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115. Geburtstag: Stiftung Bayerische Gedenkstätten 

erinnert an Dietrich Bonhoeffer 

 

MÜNCHEN – Am 4. Februar 2021 wäre Dietrich Bonhoeffer 115 Jahre alt 

geworden. Der Direktor der Stiftung Bayerische Gedenkstätten Karl Freller 

würdigt den Beitrag des evangelischen Theologen: „Dietrich Bonhoeffer war 

eine einzigartige Persönlichkeit, die sich unermüdlich für Menschenwürde und 

Solidarität einsetzte.“ 

„Er hat mit seinem mutigen Einsatz gegen den Terror des NS-Regimes einen 

essenziellen Beitrag für ein freiheitliches und friedvolles Zusammenleben geleistet. Mit 

der Verantwortung, die er für sich und andere übernahm, und ohne Rücksicht darauf, 

dass dies unter Preisgabe seines Lebens erfolgen könnte, hat er Haltung gezeigt“ , 

betont der Stiftungsdirektor und Landtagsvizepräsident Freller. „Gesellschaftlicher 

Zusammenhalt und Engagement gegen Antisemitismus - Dietrich Bonhoeffer sprach 

Themen an, die heute nach wie vor aktuell sind.“ 

Dietrich Bonhoeffer wurde 1906 in Breslau geboren. 1927 beendete er das Studium 

der Evangelischen Theologie mit der Promotion. Bonhoeffer absolvierte das Vikariat 

in Barcelona, verweilte für ein Studienjahr in New York und war bis 1933 als 

Privatdozent und Studentenpfarrer in Berlin tätig. Bonhoeffer zeigte sich nach der 

Machtübernahme der Nationalsozialisten als entschiedener Regimegegner. Er 

engagierte sich in der Bekennenden Kirche, deren Mitbegründer er war. Außerdem 

gehörte Bonhoeffer der Gruppe an, die den Anschlag auf Adolf Hitler am 20. Juli 1944 

vorbereiteten. Schließlich wurde er inhaftiert und am 9. April 1945 im 

Konzentrationslager Flossenbürg erhängt. 
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